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1. Kreisklasse Herren Ost

SV Ochtersum II : SV Wittmund II 
Freitag, 25.11.2022, 20:00 Uhr

Lorbek macht den Sack zu

Großer Jubel herrschte am Freitagabend bei den Gästen vom SV Wittmund II, als Jozef Lorbek sein
Einzel gewinnen und damit den 9:5-Sieg beim Gastgeber SV Ochtersum II sicherstellen konnte. In
ihrem 6. Saisonspiel waren die Gäste vom SV Wittmund II ersatzgeschwächt angetreten, was sie
aber trotzdem nicht davon abhielt, zwei Punkte zu entführen. Das Spiel war nach insgesamt rund 3
Stunden beendet.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Kaum Chancen
hatten Remmers / Frost beim 0:3 gegen ihre Kontrahenten Heeren / Peeken. Eher wenig
Gegenwehr bekamen Schulz / Heinrich danach bei ihrem Sieg in drei Sätzen von Hauser / Lorbek.
Eine umkämpfte Niederlage gab es indessen für Janssen / Renken beim 2:3 gegen Nollau /
Schramm. Nach den ersten Spielen gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft und die
Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:2 an den Tisch. Einen eher schnellen Punkt für
seine Mannschaft holte hingegen Siebelt Remmers bei seinem Sieg in drei Sätzen gegen Gerd
Peeken. Da gab es nichts zu rütteln. Keine Chancen hatte Jürgen Schulz beim 8:11, 3:11, 4:11
gegen seinen Kontrahenten Herbert Heeren, so dass Heeren seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld
innehatte, vollauf gerecht wurde. Anschließend war dann das mittlere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 2:3 an der Reihe. Trotz 1:0 Satzführung und ebenbürtigen Spielstärkekoeffizienten
verlor Manfred Janssen sein Spiel gegen Jörg Hauser letztlich mit 1:3. Wenig Gegenwehr leistete
Andre Frost bei seinem 0:3 gegen Thomas Nollau, was gemäß der TTR-Werte nicht überraschend
kam. Im Anschluss war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:5 an der Reihe. Kurz
musste er zittern, aber letztlich war Stephan Renken beim 11:9, 11:5, 9:11, 11:9 gegen Andreas
Schramm doch überlegen. Einen Zähler für die Mannschaft verpasste Olaf Heinrich bei der engen
Niederlage im fünften Satz gegen Jozef Lorbek. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei
Punkten Differenz zeigt, wie knapp das Einzel insgesamt war. Es folgte das Spiel der nominell
besten Spieler des SV Ochtersum II und des SV Wittmund II. Beim Sieg von Siebelt Remmers
gegen Herbert Heeren konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch,
so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging. So gut wie gewonnen schien das Spiel von
Jürgen Schulz gegen Gerd Peeken, als es zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatte Gerd Peeken
jedoch die richtige Taktik gefunden und siegte noch mit 11:9, 12:10, 8:11, 6:11, 6:11. Manfred
Janssen konnte im Spiel gegen Thomas Nollau indes einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern
und gewann in vier Sätzen. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 5:7. Keinen
siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Andre Frost bei der unterm Strich nach Sätzen deutlichen 0:
3 Niederlage gegen Jörg Hauser. Deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von Stephan Renken
gegen Jozef Lorbek. Der Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 5:9 beendet.

Nach diesem Mannschaftskampf geht es nun für den SV Ochtersum II am 29.11.2022 gegen den
TTC Wiesmoor III erneut um Punkte. Die Mannschaft des SV Wittmund II erreichte nach ihrem
letzten Saisonspiel hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 10:2. Für sie ist die Saison
damit vorbei.

 Statistik:
 SV Ochtersum II

Doppel: Remmers / Frost 0:1, Schulz / Heinrich 1:0, Janssen / Renken 0:1 
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Einzel: S. Remmers 2:0, J. Schulz 0:2, M. Janssen 1:1, A. Frost 0:2, S. Renken 1:1, O. Heinrich 0:1 
 SV Wittmund II

Doppel: Hauser / Lorbek 0:1, Heeren / Peeken 1:0, Nollau / Schramm 1:0 
Einzel: H. Heeren 1:1, G. Peeken 1:1, T. Nollau 1:1, J. Hauser 2:0, J. Lorbek 2:0, A. Schramm 0:1


